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Mitteilung: 
Premiere: „DDR ahoi! Helden der See“ im Verkehrsmuseum Dresden 
 
Sehr geehrter Herr Mathy, 
Liebe DSR-Seeleute, 

 
der mit dem Grimme Preis ausgezeichnete Mehrteiler „DDR ahoi!“ hat eine Fortsetzung 

bekommen. Dieser neue Film „DDR ahoi! Helden der See“ wird am 18. Mai um 18 Uhr als 
mitteldeutsche Premiere im Verkehrsmuseum Dresden gezeigt. Erstausstrahlung ist am 24. Mai 
um 22:05 Uhr im MDR Fernsehen. Im Anschluss an die Premiere in Dresden stehen die Macher 

des Films und Seefahrer Rede und Antwort. 
 

Die neue Folge entstand mit Hilfe der Seefahrer selbst. Sie haben der Redaktion umfangreiches 
Material geschickt: Filme, Fotos und Erlebnisberichte. In „DDR ahoi! – Helden der See“ stehen 
somit die persönlichen Erfahrungen der DDR-Seefahrer im Mittelpunkt. Diese berichten vom 

Bordalltag, von Landgängen, von Frauen an Bord, von einer dramatischen Rettungsaktion und 
von den Schwierigkeiten, sich in den kurzen Zeiten zwischen den monatelangen Seereisen 
wieder zuhause zurechtzufinden. Sind doch die Erfahrungen, die sie in der Ferne gemacht 

haben, meist wenig vereinbar mit dem Alltag in der DDR.  

Die Dokumentation stützt sich auf die persönlichen Materialien der Seefahrer. Begleitet wird das 

Projekt auch im Internet. Unter www.ddr-ahoi.de gibt es Informationen über die Entstehung 
des Films und zusätzliche Geschichten rund um die DDR Seefahrt. Unter dem Motto „Wir 
machen Fernsehen, machen Sie mit!“ konnten Zuschauer im Vorfeld der Ausstrahlung erstmals 

auch auf den Inhalt des Films Einfluss nehmen. In der TV-Dokumentation werden diese 
Geschichten jetzt einem breiten Publikum vorgestellt.  

Interessierte könnten Plätze für die Premiere von „DDR ahoi! Helden der See“ direkt beim 

Verkehrsmuseum reservieren: Telefonisch unter 0351-8644131 oder per Email an 
Martina.Richter@verkehrsmuseum-dresden.de.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn die Seefahrer diese Veranstaltung auf den eigenen 
Webseiten ankündigen würden. Natürlich freuen wir uns ebenso über zahlreiche Besucher. 

 

In diesem Sinne, ahoi!  

Mit besten Grüßen 

Gundula Fasold 


